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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	133
Modultitel	Web-Applikation mit Session-Handling realisieren
Titel	LBV Modul 133-4 - 2 Elemente – Schriftliche Prüfung, / Fallstudie


	
Übersicht	Der Leistungsnachweis besteht aus einer schriftlichen Prüfung und der Bearbeitung einer Fallstudie


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Die Auszubildenden beantworten Fragen zur Entwicklung (Design, Implementierung und Test) von Webanwendungen. Die Fragen beziehen sich auf "Handlungsnotwendige Kenntnisse".

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Vorgabe analysieren, Funktionalität entwerfen und Realisierungskonzept festlegen.
2	Spezifische Funktionalität einer Web-Applikation mit Session-Handling, Authentifizierung und Formularüberprüfungen realisieren.
3	Web-Applikation mit einer einer Programmiersprache unter Berücksichtigung sicherheitsrelevanter Anforderungen programmieren.
4	Web-Applikation gemäss Testplan auf Funktionalität und Sicherheit überprüfen, Testergebnisse festhalten und allenfalls erforderliche Korrekturen vornehmen.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Bei der Entwicklung von Aufgaben sollten nach Möglichkeit die vier Handlungsziele angewendet werden. Die Bewertung der Aufgaben variiert in der Gewichtung der LB, wobei jede Aufgabe nach einer definierten Anzahl von Punkten bewertet wird.Die Gesamtpunktzahl wird in eine Note umgewandelt.

Hilfsmittel	Keine

Praxisbezug	Die Daten für die Bearbeitung der schriftlichen Prüfung werden aus realen oder fiktiven Geschäftsprozessen abgeleitet und verdeutlichen so das Spektrum möglicher Szenarien im Unternehmen.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Fallstudien, bei denen die Auszubildenden mit einer bestimmten Rolle in einem bestimmten Fall einbezogen werden, stellen die Prüfungsaufgaben dar. Die Auszubildenden analysieren eine gegebene Problemstellung (Fallbeschreibung) und erstellen die Anforderungen für die Realisierung der Webanwendung mit Daten. Basierend auf den Anforderungen entwickeln die Auszubildenden die Webanwendung und formulieren die Spezifikationen für die Testfälle. Abschließend wird die Webanwendung implementiert, getestet und dokumentiert.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Vorgabe analysieren, Funktionalität entwerfen und Realisierungskonzept festlegen.
2	Spezifische Funktionalität einer Web-Applikation mit Session-Handling, Authentifizierung und Formularüberprüfungen realisieren.
3	Web-Applikation mit einer einer Programmiersprache unter Berücksichtigung sicherheitsrelevanter Anforderungen programmieren.
4	Web-Applikation gemäss Testplan auf Funktionalität und Sicherheit überprüfen, Testergebnisse festhalten und allenfalls erforderliche Korrekturen vornehmen.

Prüfungsform	Fallstudie

Gewichtung in %	80
Richtzeit (Empfehlung)	3

Bewertungskriterien	Bei der Entwicklung von Aufgaben sollten nach Möglichkeit die vier Handlungsziele berücksichtigt werden. Die Bewertung der Aufgaben variiert in der Gewichtung der LBs, wobei jede Aufgabe nach einer definierten Anzahl von Punkten bewertet wird.Die Gesamtpunktzahl wird in eine Punktzahl umgewandelt.Die Bewertung von Aufgaben wird je nach LB unterschiedlich gewichtet (+/- 10%):HZ1 etwa 25%HZ2 etwa 25%HZ3 etwa 35%HZ4 etwa 15%

Hilfsmittel	alle schriftlichen Dokumente (inkl API)

Praxisbezug	Bildungsplan Applikationsentwickler:A1.4: Stellen die Anforderung strukturiert dar (z.B. mit UML) und erstellen das Pflichtenheft und unterteilen es in Anforderungstypen.B1.4: Erstellen Testfälle und führen Tests aus (Blackbox) und automatisieren diese wo möglichB1.5: Halten die Resultate in einem Testprotokoll für spätere Wiederholungen und Nachforschungen fest.B1.6: Beurteilen die Testresultate und leiten gegebenenfalls Massnahmen ab.B3.5: Wenden Entwurfsmethoden (PAP, Jackson, Zustandsdiagramm, Klassendiagramm) und Softwaredesign-Patterns an.B3.7: Codieren die Anwendung (z.B. line-code, ..) und dokumentieren diese für eine einfache spätere Wartung gut.B4.3: Entwickeln benutzerfreundlich durch Einbau von Feldvalidierung und Eingabe-Unterstützungshilfen.B4.4: Realisieren eine unterhaltsfreundliche und gut wartbare GUI-Codierung, u.A. durch Trennen der User-Elemente vom Code.
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